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Zusammenfassung: 
Kreativität ist zu einem vertrauten Begriff in vielen Lebensbereichen geworden. In beruflichen 
Zusammenhängen spricht man von „unternehmerischer Kreativität“, wünscht sich „kreative Lösungen“ 
und sucht „kreative Mitarbeiter“.  
Die vorliegende Arbeit geht der Frage nach, welchen Stellenwert Kreativität in der Supervision hat und 
welchen Zweck kreative Impulse hier erfüllen können. Im Rahmen einer qualitativ-empirischen 
Untersuchung wurden kreative Methoden analysiert, die SupervisorInnen in ihre beraterische Tätigkeit 
integrieren. In diesem Zusammenhang wurden auch das Kreativitätsverständnis der SupervisorInnen 
sowie kritische Aspekte im Einsatz kreativer Methoden beleuchtet. 
 
Abstract: 
Creativity has become a familiar term in many areas of life. In a professional context we speak of 
entrepreneurial creativity, want creative solutions and seek creative employees.  
This paper deals with the significance of creativity and the purpose of creative impulses in social 
supervision. Based on a qualitative empirical survey, creative methods, which are used in the field of 
social supervision are analysed. Relating to this the understanding of creativity among supervisors and 
critical aspects concerning the usage of creative methods are described. 
 
 


